
Rhein-Sieg-Kreis 15.03.2021
Der Landrat

Amt für Finanzwesen

Lfd. Antrags-     Produkt / Kostenstelle E r l ä u t e r u n g Entscheidung/ Entscheidung/ Lfd.
Nr. fraktion / Bezifferung Bezeichnung Abstimmungs- Abstimmungs- Nr.

Ausschuss/ (in Klammern Seite Hj. 2021 Hj. 2022 Hj. 2023 Hj. 2024 Hj. 2025 ergebnis im ergebnis im
KT.-Abg und Randnr. des € € € € € Fachausschuss Finanzausschuss

Teilergebnisplans) (11.03.2021)

Ergebnisplan -allgemein-

1 CDU/ 0.05.10 Kreistagsbüro -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 beschlossen, 1
GRÜNE einstimmig

2 CDU/ 2
GRÜNE

0.40.30.01 Berufskollegs -36.000 -69.600 -71.000 -72.400 -73.800 Zusätzliches Personal für Schul-IT ASuB 22.02.21

-325.000 -625.000 -625.000 -625.000 -625.000 Dienstleistung für Schul-IT durch regioIT beschlossen,
einstimmig

0.40.40.01 Förderschulen -9.000 -17.400 -17.700 -18.100 -18.500 Zusätzliches Personal für Schul-IT
-50.000 -125.000 -125.000 -125.000 -125.000 Dienstleistung für Schul-IT durch regioIT PA 23.02.21

3 ASuB 0.40.50 - 7.500 - 15.000 - 15.000 - 15.000 3

4 CDU/ 0.41.10 - 120.000 4
GRÜNE

Zuweisung + 60.000

5 CDU/ 0.41.10 - 60.000 - 60.000 - 60.000 - 60.000 - 60.000 5
GRÜNE

6 SPD 0.41.10 - 100.000 6

Erhöhung der Mittel für den Ring Politischer Jugend 
um 2.000 € auf 16.500 € p.a.

beschlossen, 
einstimmig

Beschulung an Schulen 
anderer Träger

Aus dem Investitionszuschuss zur Neugestaltung 
des Schulhofs der Sankt-Ansgar-Schulen der 
Caritas-Jugendhilfe-Gesellschaft mbH in Hennef-
Happerschoß (siehe auch lfd. Nr. 42) ergibt sich 
eine Abschreibung im Ergebnisplan

beschlossen, 
einstimmig
ASuB 22.02.21

beschlossen, MB ./. 
SPD, FDP, LINKE, AfD

Bisher vorliegende Anträge der Fraktionen, Kreistagsabgeordneten und Empfehlungen der Fachausschüsse zum Hpl.-Entwurf 2021/2022

Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

Kultur- und Heimatpflege

beschlossen, 
einstimmig

Digitalisierung der Schulen im Kontext der 
Medienentwicklungsplanung 2024 (#MEP2024)

Die beschlossenen Punkte sind durch Rahmen markiert.

Kultur- und Heimatpflege Musikalische Früherziehung im Rhein-Sieg-Kreis; 
das Projekt "Ludwig goes KiTa" aus dem Beethoven-
Jubiläumsjahr soll fortgesetzt und in eine 
Nachhaltigkeit überführt werden. Auftrag an 
Verwaltung, sich um eine Kofinanzierung / 
Förderung durch Dritte zu bemühen.

beschlossen, 
einstimmig
KuA 02.03.21

beschlossen, 
einstimmig

(Seite 27
Zeile 15)

(Seite 198
Zeile 11,13)

(Seite 204
Zeile 11,13)

beschlossen, 
einstimmig

(Seite 218
 Zeile 16)

(Seite 209
 Zeile 15)

(Seite 218
 Zeile 2,16)

Orgelkultur im Rhein-Sieg-Kreis; das Projekt aus 
dem Beethoven-Jubiläumsjahr soll fortgesetzt und 
in eine Nachhaltigkeit überführt werden. Der 
Landschaftsverband fördert das Projekt zu 50%.

beschlossen, MB ./. 
SPD, FDP, LINKE
KuA 02.03.21

abgelehnt, MB ./. SPD 
bei Enth. LINKE

Kultur- und Heimatpflege Heimat und Brauchtum in der Krise unterstützen;  
Vereine im Bereich der Heimat- und 
Brauchtumspflege sowie Bürgervereine sollen 
unterstützt werden, entsprechend unbürokratische 
Förder- und Unterstützungsbedingungen sollen in 
der nächsten KuA-Sitzung von der Verwaltung 
vorgestellt werden

abgelehnt, MB ./. 
SPD, AfD bei Enth. 
LINKE
KuA 02.03.21

(Seite 218
 Zeile 15)
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Lfd. Antrags-     Produkt / Kostenstelle E r l ä u t e r u n g Entscheidung/ Entscheidung/ Lfd.
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Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

7 CDU/ 0.41.10 - 10.000 - 10.000 - 10.000 - 10.000 - 10.000 7
GRÜNE

8 SPD 0.41.10 - 5.000 - 5.000 8

9 CDU/ 0.41.20 Medienzentrum - 10.000 9
GRÜNE

10 SPD 0.50.30 10

11 SPD 0.50.40 11

12 CDU/ 0.50.40 - 300.000 - 400.000 - 600.000 - 600.000 12
GRÜNE

Zusätzliche Mittel zur Aktualisierung des 
Medienbestands; Auftrag an Verwaltung zu prüfen:
- wie und mit welchem Aufwand Angebote des 
Medienzentrums beworben werden könnten
- Möglichkeit der Öffnung für freie Bildungsträger
- Bericht an KuA zu lizenzrechtlichen Kosten bei 
Bereitstellung an freie Bildungsträger

beschlossen, 
einstimmig
KuA 02.03.21

Soziale Aufgaben Die Mittel für die Wohnraumberatung sollen gemäß 
den vorliegenden Anträgen der Träger zur 
Verfügung gestellt werden.

erledigt

Kultur- und Heimatpflege

beschlossen, 
einstimmig

beschlossen, 
einstimmig

abgelehnt, MB ./. 
SPD, FDP bei 
Enth. LINKE
KuA 02.03.21

abgelehnt, MB ./. SPD, 
FDP bei Enth. LINKE

Kultur- und Heimatpflege Heimatvereine stärken; Unterstützung von Heimat-, 
Brauchtums-, Bürger- und Kulturvereinen im Rhein-
Sieg-Kreis
Entwicklung eines Konzepts für einen kreisweiten 
Informations- und Gedankenaustausch der Vereine, 
Auftrag an Verwaltung weitere Schritte für eine 
nachhaltige Unterstützung im KuA vorzustellen

beschlossen, MB ./. 
AfD
KuA 02.03.21

beschlossen, 
einstimmig

Besondere soziale Hilfen Finanzierung der Schulsozialarbeit sichern; 
Aufstockung der vom Land NRW zugesagten 
Fördermittel, um die bestehende Schulsozialarbeit 
für 2021 zu sichern und die neuen Bedarfe 
bedienen zu können. Appell des Kreises an das 
Land, die benötigten Mittel dauerhaft aus dem 
Landeshaushalt zur Verfügung zu stellen.

Antrag der SPD 
zurückgezogen
SozA 04.03.21

abgelehnt, MB ./. SPD, 
LINKE

(Seite 218
 Zeile 15)

(Seite 218
 Zeile 16)

(Seite 223
 Zeile 13)

Soziale Aufgaben

beschlossen, 
einstimmig
SozA 04.03.21

(Seite 246
 Zeile 15)

Nachwuchs-Kunstförderung; Der mit 20.000 € 
dotierte Kunstpreis soll entweder auf 15.000 € 
abgesenkt oder in gleicher Höhe beibehalten 
werden. Gleichzeitig ist eine zweite Kategorie für 
NachwuchskünstlerInnen mit einem Preisgeld von 
5.000 € einzuführen.

Antrag der SPD 
zurückgezogen
SozA 04.03.21

(Seite 243
 Zeile 15)

Pflegeberatung im Rhein-Sieg-Kreis;
Auftrag an Verwaltung, eine Umsetzplanung zu der 
vom Forschungszentrum Familienbewusste 
Personalpolitik der Westfälischen Wilhelms-
Universität Münster (FFP) erarbeiteten 
Konzeptionierung zu erstellen und dem SozA 
vorzulegen, Prüfung von Fördermöglichkeiten Dritter 
und Einbindung weiterer Leistungsträger;
Sperrvermerk zugunsten SozA sowie FA bis zur 
Vorlage der Umsetzungsplanung;
Bericht an SozA über Praxiserfahrung, 
grundsätzliche Evaluierung nach drei Jahren;
Bedarfe 2023 - 2025 im Nachgang zur Sitzung 
SozA von Verwaltung beziffert 

(Seite 246
 Zeile 15)
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Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

13 SPD 0.50.60 13

14 CDU/ 0.50.60 - 10.000 14
GRÜNE

15 FDP 0.50.60 15

Antrag
zurückgezogen

16 SozA 0.50.60 - 30.000 - 30.000 - 30.000 - 30.000 - 30.000 16

17 SozA 0.50.60 - 12.750 - 12.750 - 12.750 - 12.750 - 12.750 17

18 SozA 0.50.60 - 2.250 - 2.250 - 2.250 - 2.250 - 2.250 18

19 SozA 0.50.60 - 56.000 - 56.000 - 56.000 - 56.000 - 56.000 19

20 SozA 0.50.60 - 60.000 - 60.000 - 60.000 - 60.000 - 60.000 20

20a SozA 0.50.60 - 14.000 - 14.000 20a

beschlossen, 
einstimmig 
SozA 04.03.21

beschlossen,
einstimmig

beschlossen,
einstimmig

beschlossen,
einstimmig

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

erledigt

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Antrag der Arbeitsgemeinschaft der 
Wohlfahrtsverbände auf Erhöhung der Förderung 
der allgemeinen Sozialberatung, Sperrvermerk ab 
2022 zug. SozA

beschlossen,
einstimmig

beschlossen, 
einstimmig 
SozA 04.03.21

(Seite 254
 Zeile 15)

beschlossen, 
einstimmig 
SozA 04.03.21

Einrichtung der Position eines Ehrenamts-
beauftragten zur Unterstützung des Miteinanders 
von Vereinen und Behörden; der 
Ehrenamtsbeauftragte soll gegen eine kleine 
Aufwandsentschädigung arbeiten und 
organisatorische sowie personelle Unterstützung 
aus der Kreisverwaltung erhalten.

keine Behandlung 
im PA; 
Abstimmung im 
KuA 02.03.21: 
abgelehnt, MB ./. 
SPD, FDP, AfD

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

beschlossen,
einstimmig

(Seite 254
 Zeile 15)

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Förderung Landesinitiative zur Bekämpfung der 
Wohnungslosigkeit in den Jahren 2021 und 2022 beschlossen, 

einstimmig
SozA 04.03.21

beschlossen,
einstimmig

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

CDU/GRÜNE mdl. im SozA: Erhöhung Förderung 
der Betreuungsvereine beschlossen, 

einstimmig 
SozA 04.03.21

(Seite 254
 Zeile 15)

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten(Seite 254

 Zeile 15)

(Seite 254
Zeile 16)

(Seite 254
 Zeile 15)

(Seite 254
 Zeile 15)

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Antrag der Kurdischen Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn e.V. für allgemeine Sozialberatung
Sperrvermerk ab 2022 zug. SozA

beschlossen, 
einstimmig 
SozA 04.03.21

CDU/GRÜNE mdl. im SozA: Erhöhung Förderung 
der Frauenzentren Troisdorf und Bad Honnef um 10 
T€ je Frauenzentrum zur Weiterförderung Stellen für 
Hilfen gegen sexuelle Gewalt sowie Erhöhung der 
Grundförderungen um insg. 36 T€

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

CDU/GRÜNE mdl. im SozA: Förderung des Vereins 
Frauen helfen Frauen Troisdorf e.V. auf Fortführung 
und Ausweitung des Projekts Nachbetreuung nach 
Frauenhausaufenthalt

(Seite 254
 Zeile 15)

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Unterstützung von Frauen in Not; Mittel für die 
Feststellung der Bedarfe von Frauen in Not und die 
darauf aufbauende Prüfung der Handlungsoptionen, 
über die Arbeitsfortschritte soll im SozA informiert 
bzw. beraten werden.

beschlossen, 
einstimmig
SozA 04.03.21

beschlossen, 
einstimmig bei Enth. 
AfD

(Seite 254
 Zeile 15)

Die Mittel zur Förderung der Einrichtungen "Frauen 
und Kinder in Not" sollen in dem beantragten 
Umfang zur Verfügung gestellt werden.

Antrag der SPD 
zurückgezogen
SozA 04.03.21
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20b AIG 0.50.60 - 5.000 20b

20c Abg. Dr. Fleck 0.50.60 - 2.000 - 2.000 - 2.000 - 2.000 - 2.000 20c

21 DIE LINKE 0.53.10 Gesundheitsförderung - 150.000 21

21a AIG 0.53.10 Gesundheitsförderung - 8.000 - 13.500 - 13.500 - 13.500 - 13.500 21a

21b AIG 0.53.20 - 5.000 - 5.000 - 5.000 - 5.000 - 5.000 21b

21c AIG 0.53.20 - 29.000 - 68.000 - 68.000 - 68.000 - 68.000 21c

22 UmwA 0.66.20 Wasser - 80.000 - 160.000 -160.000 -80.000 22
+ 64.000 + 125.000 + 125.000 + 64.000

23 UmwA 0.66.50 Klima - 120.000 - 200.000 - 220.000 - 230.000 - 240.000 23

24 SPD 0.66.50 Klima - 20.000 - 20.000 24

Ausbau der Energieagentur Rhein-Sieg e.V. auf der 
Grundlage des Maßnahmenprogramms 
Klimaschutz; für eine Anschlussfinanzierung bis 
2025 ist Sorge zu tragen

beschlossen, 
einstimmig bei 
Enth. FDP,
UmwA 02.02.21

beschlossen, 
einstimmig bei Enth. 
FDP

abgelehnt, MB ./. 
LINKE
AIG 08.03.21

Erstellung einer Studie zur Schaffung einer 
"Kreiseigenen Gesundheitsgesellschaft"

beschlossen, 
einstimmig
AIG 08.03.21

Antrag des AWO-Kreisverbands Bonn/Rhein-Sieg 
e.V. und des Kath. Vereins für soziale Dienste im 
Rhein-Sieg-Kreis e.V SKM auf Erhöhung des 
institutionellen Zuschusses für die Tafeln im Rhein-
Sieg-Kreis zur Finanzierung der Abfallgebühren

abgelehnt, einstimmig

(Seite 254
 Zeile 15)

abgelehnt, MB ./. 
LINKE

(Seite 254
 Zeile 15)

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

Gewährung einer Förderung für das Projekt 
"Schifffahrt für Menschen mit Behinderung" für 2021 
auf Antrag des DRK Kreisverbandes Rhein-Sieg 
e.V.;
Sperrvermerk zu Gunsten AIG bis zur Klärung 
einer evtl. Förderung durch den LVR

beschlossen, 
einstimmig
AIG 08.03.21

beschlossen,
einstimmig

(Seite 344
Zeile 16)

(Seite 357
Zeile 16)

beschlossen, 
einstimmig
AIG 08.03.21

beschlossen,
einstimmig

abgelehnt, MB ./. SPD, 
LINKE

Beratungsprojekt zur Senkung der 
Grundwasserbelastung mit Nitrat im 
Linksrheinischen; Sperrvermerk zugunsten UmwA
mod. Im FA: Sperrvermerk bis zur Klärung ob 
Förderung zug. UmwA und FA

beschlossen, 
einstimmig bei 
Enth. LINKE,
UmwA 02.02.21

Gesundheitshilfen Antrag der Diakonie Suchthilfe zur Förderung des 
Kontaktladens Café KoKo mit angeschlossenem 
Drogenkonsumraum in Troisdorf

beschlossen,
einstimmig

(Seite 298
 Zeile 16)

Gesundheitshilfen Höhere Förderung der 
Schwangerschaftskonfliktberatungsstellen der 
Diakonie zum Ausgleich der Tarifsteigerung

beschlossen, 
einstimmig
AIG 08.03.21

beschlossen,
einstimmig

(Seite 302
 Zeile 15)

(Seite 357
Zeile 16)

Antrag der Diakonie für das Projekt "Maßnahmen zu 
Gesundheits- und Resilienzförderung in Schulen"

(Seite 302
 Zeile 15)

Förderung von Einrichtungen 
und Diensten

(Seite 298
 Zeile 16)

beschlossen, 
einstimmig bei Enth. 
LINKE

Verstärkte Energieberatung für BürgerInnen durch 
die Energieagentur Rhein-Sieg e.V. bei 20 %iger 
Kostenbeteiligung durch den Rhein-Sieg-Kreis

Seite 4



Lfd. Antrags-     Produkt / Kostenstelle E r l ä u t e r u n g Entscheidung/ Entscheidung/ Lfd.
Nr. fraktion / Bezifferung Bezeichnung Abstimmungs- Abstimmungs- Nr.

Ausschuss/ (in Klammern Seite Hj. 2021 Hj. 2022 Hj. 2023 Hj. 2024 Hj. 2025 ergebnis im ergebnis im
KT.-Abg und Randnr. des € € € € € Fachausschuss Finanzausschuss

Teilergebnisplans) (11.03.2021)

Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

25 SPD 0.66.50 Klima -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 25

26 CDU/ 0.66.60 (80%) Natur, Landschaft und Arten - 90.000 - 110.000 - 112.200 - 114.400 - 116.600 26
GRÜNE

0.39.30 (15%) Tiergesundheit/Veterinärwesen
0.63.10 (5%) Baugenehmigungen

27 SPD 0.66.60 Natur, Landschaft und Arten -13.000 ? 27
(Seite 361
Zeile 16)

28 UmwA 0.66.60 Natur, Landschaft und Arten -5.000 -5.000 -5.000 28
(Seite 361
Zeile 16)

29 AWDT 0.90.10 - 150.000 29

30 SPD/ 0.90.10 - 5.000 - 5.000 - 5.000 - 5.000 - 5.000 30
FDP

31 PVA 0.90.20 - 15.800 - 15.800 - 15.800 - 15.800 - 15.800 31

-Aufstockung des Ordnungsaußendienstes um 2 
Stellen zur Überwachung von Schutzgebieten in 
Erholungsschwerpunkten 
-Vorlage eines Einsatzkonzepts mit klaren 
überprüfbaren Zielen
-Prüfung der Verstärkung in Wochenend- und 
Randzeiten durch 450€-Kräfte
-Kontaktaufnahme mit Landesforstverwaltung um 
eine Ordnungspartnerschaft anzustreben und den 
Einsatz von Rangern zu prüfen

Verleihung eines Jährlichen Klimaschutzpreises in 
drei Alters-Kategorien, um Projekte und Aktivitäten 
junger Menschen zu würdigen;
Auftrag an Verwaltung, Vergaberichtlinien zu 
erarbeiten

abgelehnt, MB ./. SPD 
bei einigen Enth.

beschlossen,
einstimmig

Strategische 
Kreisentwicklung

(Seite 372
Zeile 15)

(Seite 372
Zeile 16)

beschlossen, 
einstimmig
PVA 01.03.2021

(Seite 383
Zeile 16)

(Seite 361
 Zeile 11)

beschlossen,
einstimmig

Förderung bio innovation park Rheinland e.V., 
Anschubfinanzierung zur infrastrukturellen und 
personellen Ausstattung des Vereins
Sperrvermerk bis zur Vorlage einer Förderzusage 
und weiterer Beteiligung Dritter, mod. Im FA: 
Sperrvermerk zug AWDT und FA

beschlossen,
einstimmig
AWDT 03.02.2021

Einrichtung eines Wirtschaftsbeirats für den Rhein-
Sieg-Kreis; Auftrag an Verwaltung, die Arbeitsweise 
(Geschäftsordnung) und Zusammensetzung zu 
erarbeiten.

"Zukunftswerkstatt Dorf"; das Schulungsangebot 
soll durchgeführt werden um die dörfliche 
Entwicklung voranzutreiben (teilweise in 
Kooperation mit dem Natupark Bergisches Land).

beschlossen, 
einstimmig
UmwA 02.02.21

beschlossen, 
einstimmig
UmwA 02.02.21

beschlossen, MB ./. 
SPD, bei Enth. LINKE, 
AfD

(Seite 357
Zeile 16)

beschlossen, 
einstimmig bei 
Enth. SPD, AfD, 
LINKE
PA 23.02.21

Wirtschaftsförderung

Zusätzliche Mittel für Insektenschutz im Rahmen 
des Vertragsnaturschutzes; Auftrag an Verwaltung, 
sich auch in anderen Handlungsbereichen für den 
Insektenschutz einzusetzen und dem Ausschuss zu 
berichten.

Die Erstellung des geplanten Landschaftsplans Nr. 
5 Wachtberg soll vorgezogen werden. Die in 2022 
geplanten Mittel sollen schon in 2021 eingestellt 
werden und für 2022 schon ein Betrag für die erste 
Umsetzungsphase.

Wirtschaftsförderung

abgelehnt, MB ./. SPD, 
LINKE

abgelehnt, MB ./. SPD 
bei einigen Enth. 

beschlossen,
einstimmig
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32 FDP 0.90.30 32

33 SPD 0.90.30 33

33a CDU/ 0.90.30 - 70.000 33a
GRÜNE

33b PVA 0.90.30 + 170.000 33b
- 170.000

34 DIE LINKE Personalkosten - 60.000 - 60.000 - 60.000 - 60.000 - 60.000 34

Ergebnisplan -Jugendamt-

35 SPD 0.51.10 Kindertagesbetreuung - 300.000 - 300.000 - 300.000 - 300.000 - 300.000 35

36 SPD 0.51.10 - 50.000 36abgelehnt, MB ./. 
SPD
JHA 10.03.21

Kindertagesbetreuung Moderationsprozess für die Abschaffung der 
Elternbeiträge für die Kinderbetreuung; es sollen 
Mittel für die Organisation eines 
Moderationsprozesses zwischen den 
Verwaltungsspitzen und Jugendämtern im Rhein-
Sieg-Kreis bereitgestellt werden.

Verkehr und Mobilität Ausbau der P+R-Plätze im Rhein-Sieg-Kreis; 
Erstellung eines P+R-Ausbaukonzepts für das 
Bonner Umland auf Basis der bereits vom NVR 
angestellten Untersuchungen sowie die Aufnahme 
einer Zielvorgabe, bis 2022 1.000 neue P+R-Plätze 
zu schaffen, Bereitstellung der nötigen 
Haushaltsmittel

abgelehnt, MB ./. 
SPD
PVA 01.03.21

erledigt

abgelehnt, MB ./. 
LINKE

Angebotsüberprüfung ÖPNV (Auslastung 
bestehender Angebote und Bedarf an neuen 
Angeboten); Bereitstellung notwendiger Mittel für 
die externe Begleitung der Überprüfung

Verkehr und Mobilität
erledigt durch 
Beschluss zum 
Antrag von 
CDU/GRÜNE 
(Tischvorlage) zum 
Nahverkehrsplan 
im PVA am 
01.03.21

Schaffung einer Planstelle VereinsmanagerIn; 
Vereine aus dem Kreisgebiet sollen hinsichtlich 
möglicher Fördermittel beraten werden

abgelehnt, MB ./. 
LINKE
PA 23.02.21

(Seite 389
Zeile 16)

(Seite 389
Zeile 16)

(Seite 389
Zeile 16)

Erstellung eines Elektro-Mobilitäts- und 
Ladeinfrastrukturkonzeptes;
Sperrvermerk zug. PVA und FA, Voraussetzung 
zur Aufhebung des Sperrvermerkes ist Bundes- 
bzw. Landesförderung,
vor Vergabe eines Auftrages Erörterung mit den 
Fachdienststellen der Städte und Gemeinden

(Seite 263 
Zeile 4)

(Seite 263 
Zeile 4)

Verkehr und Mobilität Bürgerradweg L 318; Übernahme der zentralen 
Koordination unter der Voraussetzung, dass der 
Landesbetrieb Straßen.NRW die Kosten zu 100% 
übernimmt

beschlossen,
einstimmig

beschlossen,
einstimmig

abgelehnt, MB ./. SPD

(Seite 389
Zeile 16)

Verkehr und Mobilität

abgelehnt, MB ./. SPD 
bei Enth. LINKE

beschlossen, 
einstimmig
PVA 01.03.21

Anhebung der Beitragsbefreiungsgrenze für die 
Inanspruchnahme einer Tageseinrichtung für Kinder abgelehnt, MB ./. 

SPD
JHA 10.03.21

abgelehnt, MB ./. SPD, 
LINKE
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Lfd. Antrags-     Produkt / Kostenstelle E r l ä u t e r u n g Entscheidung/ Entscheidung/ Lfd.
Nr. fraktion / Bezifferung Bezeichnung Abstimmungs- Abstimmungs- Nr.

Ausschuss/ (in Klammern Seite Hj. 2021 Hj. 2022 Hj. 2023 Hj. 2024 Hj. 2025 ergebnis im ergebnis im
KT.-Abg und Randnr. des € € € € € Fachausschuss Finanzausschuss

Teilergebnisplans) (11.03.2021)

Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

37 SPD 0.51.20 - 10.300 - 10.300 - 10.300 - 10.300 - 10.300 37

37a CDU 0.51.20 - 6.300 - 6.300 - 6.300 - 6.300 - 6.300 37a
(mdl. Im JHA)

Finanzplan -allgemein-

38 CDU/ 0.22.50 Straßenbau 38
GRÜNE (Seite 70) Landeszuweisung + 630.000 + 630.000

Baukosten - 250.000 - 3.700.000

39 SPD 0.22.50 - 2.700.000 - 2.800.000 - 2.800.000 39
(Seite 70)

40 40

41 SPD

0.40.30 DigitalPakt Berufskollegs

abgelehnt, MB ./. SPD, 
AfD bei Enth. LINKE

41

(5400025, Seite 168) Zuweisungen + 378.000 - 378.000
Auszahlungen - 420.000 + 420.000

0.40.40 DigitalPakt Förderschulen
(5400026, Seite 172) Zuweisungen + 211.500 - 211.500

Auszahlungen - 235.000 + 235.000

abgelehnt, MB ./. 
SPD
ASuB 22.02.21

beschlossen, MB ./. 
FDP
JHA 10.03.21

beschlossen,
einstimmig bei Enth. 
AfD

Antrag 
zurückgezogen wg. 

37a erledigt

Erhöhung der Förderung der LSBTTIQ-Jugendarbeit 
auf den Vorjahresansatz, Konzeptionierung soll 
später erfolgen

Straßenbau Erhöhung der Mittel für den Ausbau von Radwegen 
an Kreisstraßen, um alle Maßnahmen aus der 
Prioritätenliste bis 2030 umsetzen zu können. 
Mod. Im FA: Abstimmung über Ansätze ab 2023 
und Umsetzung der Prioritätenliste bis 2030

Förderung junger Menschen 
und ihrer Familien

Radwegeausbau verstärken; Auftrag an Verwaltung, 
Radwegemaßmahmen zu identifizieren, die 
möglichst kurzfristig umzusetzen sind
Sperrvermerk: Inanspruchnahme der zusätzlichen 
Mittel unter der Voraussetzung einer mindestens 80 
%-igen Förderung, Planungsvorleistung kann ohne 
endgültige Zusage von Zuschüssen beginnen.

beschlossen, 
einstimmig
PVA 01.03.21

Ausbau der LSBTTIQ-Jugendarbeit; Auftrag an das 
Jugendamt, mit"check-it"- der Beratungsstelle 
Sexualität und Gesundheit über eine stetige 
Förderung des Schul-Aufklärungsprojekts SCHLAU 
und des Q_Jugendzentrums zu verhandeln, 
Umbenennung in Förderung Queerer Jugendarbeit

(Seite 269
Zeile 15)

(Seite 269
Zeile 15)

Bürgerradweg L 318; jetzt lfd. Nr 33b

beschlossen,
einstimmig

abgelehnt, MB ./. 6 
Stimmen bei 1 Enth. 
(namentliche 
Abstimmung)

Förderung junger Menschen 
und ihrer Familien

kein Beschluss im 
PVA

Breitbandausbau und Einrichtung von WLAN an 
Schulen vorziehen; die geplanten Maßnahmen 
sollen komplett in 2021 umgesetzt werden
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Lfd. Antrags-     Produkt / Kostenstelle E r l ä u t e r u n g Entscheidung/ Entscheidung/ Lfd.
Nr. fraktion / Bezifferung Bezeichnung Abstimmungs- Abstimmungs- Nr.

Ausschuss/ (in Klammern Seite Hj. 2021 Hj. 2022 Hj. 2023 Hj. 2024 Hj. 2025 ergebnis im ergebnis im
KT.-Abg und Randnr. des € € € € € Fachausschuss Finanzausschuss

Teilergebnisplans) (11.03.2021)

Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

42 ASuB 0.40.50 - 100.000 - 50.000 42
(neu)

43 CDU/ 0.66.50 - 52.500 - 63.000 - 50.000 - 50.000 - 50.000 43
GRÜNE (neu)

Weitere Anträge

44 SPD 44

45 SPD 45

46 DIE LINKE 46
SPD

beschlossen, 
MB ./. FDP, LINKE
UmwA 02.02.21

Klima

Gewinnausschüttung GWG Rhein-Sieg; die VertreterInnen des Kreises in den Gremien 
der GWG sollen folgende Beschlüsse erwirken:
1. Mit erwirtschafteten Ertägen soll neuer Wohnraum geschaffen werden
2. Ab 2023 keine Ausschüttungen mehr an den Rhein-Sieg-Kreis, die anderen 
Gesellschafter sollen ermutigt werden, gleichlautende Beschlüsse zu fassen
3. Die Geschäftsführung legt dem Kreistag bis 30.06.2022 eine Investitionsstrategie 
2030 vor.

Einrichtung eines Klimaschutz-Fonds zur 
Durchführung von Maßnahmen, die im Kreisgebiet 
zu einer messbaren Senkung von Treibhausgasen 
führen.
Sperrvermerk zugunsten des UmwA, Ergänzung im 
UmwA: für 2023 bis 2025 jählich 50 T€ einplanen

Mod. im FA:
Abstimmung über Antrag der Linken in Form des Änderungsantrags der SPD vom 
10.03.21
Bezahlbaren Wohnraum schaffen
1. Aufrag an die Verwaltung in Abstimmung mit der GWG und den beteiligten 
Kommunen einen Investitionsplan zur Schaffung von bezahlbarem Wohnraum inkl. der 
dazu notwendigen finanziellen Ressourcen dem Kreistag bis zum 30.06.2022 vorzulegen
2. Die Vertreter*innen des Kreises in den Gremien der GWG werden angewiesen darauf 
hinzuwirken, ab 2023 keine Gewinnausschüttung an den Kreis zu zahlen; aus den 
Gewinnen soll neuer bezahlbarer Wohnraum geschaffen werden.
3. Kreistag beauftragt GWG Mittel so einzusetzen, dass ein größtmöglicher Teil des 
Bedarfs an Wohnraum geschaffen wird.
4. Prüfung durch die GWG zu Kauf und Modernisierung von Bestandsimmobilien zur 
anschließenden Vermietung 
5. Auftrag an Verwaltung mit der GWG bis zum 30.06.2022 ein Konzept zur Aufstockung 
im Immobilienbestand inkl. Investitionsbedarf vorzulegen
6. Auftrag an Verwaltung, zukünftig jährlich im Sozialausschuss zu berichten und mit 
allen Städten und Gemeinden einen Mietspiegel für den RSK zu erstellen und 
fortzuschreiben.

Neue Strategische Ziele für den Rhein-Sieg-Kreis; die Ziele "Bezahlbares Wohnen zur 
Miete und im Eigentum" und "Kommunale Wirtschaftsförderung" sollen als weitere 
strategische Ziele aufgenommen und mit Kennzahlen versehen werden.

beschlossen, MB ./. 
FDP

Beschulung an Schulen 
anderer Träger

Investitionszuschuss zur Neugestaltung des 
Schulhofs der Sankt-Ansgar-Schulen der Caritas-
Jugendhilfe-Gesellschaft mbH in Hennef-
Happerschoß (siehe auch lfd. Nr. 3)

beschlossen, 
einstimmig
ASuB 22.02.21

beschlossen, 
einstimmig

abgelehnt, MB ./. SPD, 
LINKE

abgelehnt, MB ./. SPD 
bei Enth. LINKE

abgelehnt, MB ./. SPD, 
LINKE
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Lfd. Antrags-     Produkt / Kostenstelle E r l ä u t e r u n g Entscheidung/ Entscheidung/ Lfd.
Nr. fraktion / Bezifferung Bezeichnung Abstimmungs- Abstimmungs- Nr.

Ausschuss/ (in Klammern Seite Hj. 2021 Hj. 2022 Hj. 2023 Hj. 2024 Hj. 2025 ergebnis im ergebnis im
KT.-Abg und Randnr. des € € € € € Fachausschuss Finanzausschuss

Teilergebnisplans) (11.03.2021)

Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

47 SPD 0.40 beschlossen, 47
(Seite 190) einstimmig

ASuB 22.02.21

48 SPD 0.41.30 48
(Seite 225)

49 SPD/ Personal- und Sachkosten 49
FDP

zu 2. keine Abst. Im FA

50 FDP Personalkosten 50

51 DIE LINKE diverse 51

Amt für Schule und 
Bildungskoordinierung

Aufnahme weiterer Kennzahlen im Produktbereich 0.40 Amt für Schule und 
Bildungskoordinierung; zu den Haushaltskennzahlen sollen folgende Angaben für das 
Ergebnis des vorherigen Haushalts und die Ansätze der kommenden Jahre 
aufgenommen werden:
1. Vollzeitverrechnete Stellenanteile (Beamte und Beschäftigte)
2. Leistungskennzahlen (Anzahl SchülerInnen im Ganztag)

1. Einrichtung einer Stabsstelle "Digitalisierung" des Landrats um die Digitalisierung aller 
Bereiche an zentraler Stelle zu koordinieren
2. Bereitstellung der erforderlichen finanziellen Mittel für die Entwicklung einer 
Digitalisierungsstrategie

Einrichtung einer Stabsstelle "Digitalisierung" des Landrats um die Digitalisierung aller 
Bereiche der Kreisverwaltung an zentraler Stelle zu koordinieren

abgelehnt, MB ./. 
SPD, FDP bei 
Enth. LINKE
AWDT 03.02.21

Sportförderung

beschlossen, 
einstimmig

erledigt durch Auftrag 
an Verwaltung s. KuA

Die veranschlagten Zuschüsse für Qualifizierungsmaßnahmen sollen ab 2021 nicht nur 
für ÜbungsleiterInnen, sondern auch für SchiedsrichterInnen zur Verfügung gestellt 
werden.

zu 1. lt. Antragsteller 
erledigt

abgelehnt MB ./. LINKE 
bei Enth. SPD

erledigt durch 
Beschluss zu 
Verwaltungs-
vorlage TOP 6 im 
PA am 23.02.21

erledigt

Coronazuschlag für Reinigungskräfte; Reinigungskräfte für die Gebäude des Rhein-Sieg-
Kreises sollen einen Coronazuschlag i.H.v. 150 € pro Monat für Vollzeitkräfte und für 
Teilzeitkräfte anteilig entsprechend ihrer Arbeitszeit, jedoch mindestens 50 €, erhalten.

Auftrag an 
Verwaltung, neue 
Konzeption zu 
erstellen, keine 
Erhöhung der 
Zuschüsse
KuA 02.03.21
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Lfd. Antrags-     Produkt / Kostenstelle E r l ä u t e r u n g Entscheidung/ Entscheidung/ Lfd.
Nr. fraktion / Bezifferung Bezeichnung Abstimmungs- Abstimmungs- Nr.

Ausschuss/ (in Klammern Seite Hj. 2021 Hj. 2022 Hj. 2023 Hj. 2024 Hj. 2025 ergebnis im ergebnis im
KT.-Abg und Randnr. des € € € € € Fachausschuss Finanzausschuss

Teilergebnisplans) (11.03.2021)

Verbesserung (+) / Verschlechterung (-)

52 SPD diverse 52
+ 8.189.735 + 8.603.347
+ 4.260.000

+ 13.800.000 + 4.600.000

53 CDU/ diverse 53
GRÜNE/

FDP

+ 2.777.000 + 1.879.000 + 1.510.000 + 1.241.000 - 148.140

+ 850.000 + 280.000 - 22.600

+ 300.000 - 6.000

1. Globaler Minderaufwand i.H.v. 1%

4a) Antrag auf Erledigung durch Abg. Horst Becker im FA

Solide Kreisfinanzen für kommende Generationen erhalten - Coronaisolierung mit Augenmaß (vgl. Anlage zu lfd. Nr. 53 dieser Liste)

1. Senkung der allg. Kreisumlage um 0,31 Prozentpunkte in 2021 und um 0,21 in 2022

2. Senkung der Kreisumlage Mehrbelastung ÖPNV um 0,09 Prozentpunkte in 2021 und um 0,03 in 2022

3. Zur Entlastung der Städte und Gemeinden soll die Entlastung aus der erhöhten KdU-Bundeserstattung in Höhe der per Saldo coronabedingten 
Mehraufwendungen bei der Berechnung der zu isolierenden coronabedingten Kosten einbezogen werden

2. Isolation der durch Corona verursachten Verschlechterungen zur Reduzierung der 
Kreisumlage (vgl. Anlage zu lfd. Nr. 52 dieser Liste)
3. Höhere Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage

zu 1. beschl., einst
zu 2. beschl., einst
zu 3. beschl.,./. SPD, 
LINKE
zu 4. beschl. ./. SPD 
bei Enth. LINKE
zu 5. beschl., einst
zu 6. beschl., einst.

Isolation coronabedingter Kosten allg. Haushalt 
(ab 2025 Abschreibungsaufwand)

Isolation coronabedingter Kosten Mehrbelastung 
ÖPNV 
(ab 2025 Abschreibungsaufwand)
Isolation coronabedingter Kosten Mehrbelastung 
Jugendamt 
(ab 2025 Abschreibungsaufwand)

4. Die sich daraus auf Basis des Haushaltsplanentwurfs ergebenden zu isolierenden coronabedingten Belastungen (3,62 Mio. € in 2021 und 2,19 
Mio. € in 2022) sollen ab 2025 abgeschrieben werden.

5. Mit allen weiteren sich evtl. im Rahmen der Haushaltsberatungen ergebenden pandemiebedingten Belastungen ist -auch im 
Jugendamtshaushalt- ebenso zu verfahren

6. Sofern sich im Zeitraum der mittelfristigen Finanzplanung zu isolierende Belastungen ergeben, ist entsprechend zu verfahren

zu 1. abg. ./. SPD Enth. 
LINKE
zu 2. abg. ./. SPD Enth. 
LINKE
zu 3. abg. ./. SPD, 
LINKE

alternative Abstimmung 
zu 4:
zu 4. abgelehnt MB 
gegen ./. SPD, Enth. 
LINKE
zu 4 a: einstimmig 
beschlossen ./. SPD, 
Enth. LINKE 
 
zu 5. abg. ./. SPD, 
LINKE
zu 6. abg. ./. 5 Stimmen 
bei 1 Enth.(namentliche 
Abstimmung)
zu 7. abg. ./. SPD, 
LINKE

6. Kein Anstieg der Kreisumlage über 32% bis 2025
7. Aufforderung an Landesregierung, die finanzielle Ausstattung der Kommunen zu 
verbessern und gem. mit dem Bund einen Altschuldenerlass herbeizuführen.

Kreisumlage nachhaltig entwickeln

4. Kreisumlagesatz festsetzen auf 28,00% in 2021 und 31,00% in 2022

5. Einrichtung Arbeitskreis Haushaltskonsolidierung sowie eines Begleitarbeitskreises 
"Bündelung interkommunaler Aufgaben zwischen Städten und Gemeinden und dem 
Kreis"
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